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Gemeinde Glarus Nord, CH - 8867 Niederurnen 

An das 

Gemeindeparlament Glarus Nord 

___________________________ 

 

 

Datum  12. April 2016 

Abteilung  Bau-, Raum- und Verkehrsplanungskommission (BRVK) 

Person Christoph Zwicky 

E-Mail chzwicky@bluewin.ch 

 

Kommissionsbericht zum Geschäft  

Genehmigung eines Verpflichtungskredits von brutto CHF 240'000 für den 

Anschluss an den Wärmeverbund und den Heizungsersatz 

Primarschulhaus Mollis 
 

 

Sehr geehrte Frau Präsidentin 

Sehr geehrte Damen und Herren 

An der Sitzung vom 11. April 2016 hat die Bau-, Raum- und Verkehrsplanungskommission über das vom 
Gemeinderat benannte Geschäft „Genehmigung eines Verpflichtungskredits von brutto CHF 240'000 für 
den Anschluss an den Wärmeverbund und den Heizungsersatz Primarschulhaus Mollis“ beraten. 

An der Sitzung nahmen teil: 

Präsident: Christoph Zwicky, Obstalden 

Mitglieder: Ann-Kristin Peterson, Niederurnen  

 Daniel Landolt, Näfels 

 Kurt Krieg, Niederurnen 

 Fridolin Dürst, Obstalden 

 Martin Landolt, Näfels 

 Luca Rimini, Oberurnen 

Entschuldigt:  Martin Landolt, Näfels 

Protokoll: Doris Fischli, Parlamentssekretariat 

Gäste: Bruno Gallati, Ressortleiter Liegenschaften 

 Urs Spälti, Ressort Bau und Umwelt 

 

 

 

Für die Beratung standen der Kommission folgende Unterlagen zur Verfügung: 

▪ Antrag des Gemeinderats vom 10. März 2016 
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1. Ausgangslage 

Aufgrund ihres Alters von 30 Jahren muss die bestehende Ölheizung im Primarschulhaus Mollis ersetzt 
werden. Bereits 2014 wurde deshalb ein Anschluss an den Wärmeverbund der TBGN geprüft und durch 
den Gemeinderat gutgeheissen. Unter „Werterhaltung Schulhaus Mollis“ wurden CHF 240‘000 ins Budget 
2016 aufgenommen. 
 

 

2. Eintretensdebatte 

Eintreten ist unbestritten. 

 

 

3. Detailberatung 

Bei diesem Projekt handelt es sich um die Installation und den Anschluss der Liegenschaft Schulhaus und 

Mehrzweckhalle Mollis an die Fernwärmeversorgung. Also den Ersatz der bestehenden Heizung. Es geht 

bei diesem Projekt nicht um die Fernwärmeleitung selber, die die technischen Betriebe Glarus Nord im 

Zusammenhang mit ihrem Fernwärmeprojekt realisieren. 

 
Beschluss der BRVK: Die Kommission beschliesst einstimmig, den Anträgen 1 und 2 des Gemeinderats 

ohne Änderungen zuzustimmen. 

 

 

4. Anträge der BRVK 

Die Kommission beantragt dem Gemeindeparlament, auf das Geschäft einzutreten und die Anträge 1 und 

2 des Gemeinderats vollumfänglich zu unterstützen. 

 

 

 

Freundliche Grüsse 

Bau-, Raum- und Verkehrsplanungskommission 

 

 

Christoph Zwicky 

Kommissionspräsident 

 

 

 

Kopie an: Parlamentssekretariat 


